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SI

Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht „Sie“ supergünstig an!

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)
Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr

www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

TOP-TIPP: neueste Kollektionsteile von

Delmod – FRAPP - Passport – Via Appia eingetroffen

Packen Sie mehr in Ihren

 Urlaubskoffer!

Bei uns können Sie es sich

 leisten!

bis zu

WIR HABEN

REDUZIERT !!!

50%

Wir kaufen in Steinbach!

All’ die anderen - anderswo!

D A S  S I E G E R F O T O :
„Steinbach – meine schöne Stadt“

„Steinbach – meine schöne Stadt“ war als Wir-
Gefühl am Stadtfest deutlich spürbar

„Steinbach –
meine schöne
Stadt“, 
war in diesem
Jahr der Leit-
spruch der Stadt-
verwaltung, die
im Vorfeld des
Stadtfestes zu ei-
nem Fotowettbe-
werb aufgerufen
hatte. Maximal
zwei Fotos pro

Teilnehmer konnten vorab eingereicht werden. 
34 Einsendungen Steinbacher Stadtansichten gin-
gen im Rathaus ein, die am Stadtfest bestaunt und
prämiert werden konnten. Am Ende machte das
Foto von Günter Zill das Rennen, welches den
Pijnacker-Platz in eine Winterlandschaft gehüllt
aus dem Jahre 2006 zeigt. Bürgermeister Stefan
Naas zeigte sich besonders erfreut über die rege
Beteiligung. „Es sind tolle Fotos dabei und die
Bilder zeigen deutlich die Vielfalt, die Steinbach zu
bieten hat“, so der Rathauschef. Als Preis für das
Siegerfoto übergab Naas einen großen
Präsentkorb mit allen Steinbacher Artikeln an den
stolzen Sieger Günter Zill und gratulierte herzlich.
(Die Bilderstrecke des Fotowettbewerbs „Stein-
bach – meine schöne Stadt“ finden Sie unter
www.stadt-steinbach.de. Impressionen des Stadt-
festes:)

Foto: Günter Zill 

SCHULFEST der Geschwister-Scholl-Schule

Samstag, 12.7.2014, von 11:00 bis 15:00
Uhr, findet in der Geschwister-Scholl-
Schule unser Schulfest statt.
Unter dem Motto: “Spiele früher und heute“ wol-
len wir das Thema unserer diesjährigen Projekt-
woche aufgreifen, uns viel bewegen und mitein-
ander spielen. Mit einem Begrüßungsprogramm
heißen wir alle willkommen und stimmen uns auf
schöne gemeinsame Stunden ein. Mit vielen
Angeboten und einem Speisebuffet wird für Spiel-
Spaß und das leibliche Wohl gesorgt.              
Mit freundlichen Grüßen       S. Schulze (Rektorin)

Geschwister-Scholl-Schule Steinbach

Traditionelles Fischerfest am 6.7.2014 
An alle Mitglieder. Unser traditionelles Fischerfest
am 6. Juli 2014 findet wieder an der Friedrich-Hill-
Halle / TuS-Turnhalle an der Obergasse 33 - statt.
Außer unserer Spezialität: „Frisch geräucherte
Forellen“, gibt es wie immer Fischbrötchen,
Leckeres vom Grill, Bier vom Faß sowie diverse
andere Getränke und Kaffee und Kuchen. Außer
unseren Mitgliedern sind alle Freunde und unsere
Steinbacher Mitbürger recht herzlich eingeladen.
Auf Ihren Besuch freut sich Ihr: Angelsportverein
Steinbach 1980 „Freunde der Natur“ e.V.

Reinhard Müller  Gerd Pfeiffer

Angelsportverein Steinbach

„Blutspenden
ist Ehrensache”.
Am 14. Juli 2014

DRK Steinbach 

Daher lädt der DRK-
Blutspendedienst
zur Blutspende ein,
am Montag, 
dem 14. Juli 2014
von 15.30 bis 20.00
Uhr, in Steinbach,
Geschwister-Scholl-
Schule / Mensa, im
Hessenring.
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Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jedes Fest -- zu jedem Anlaß!

Auto Schepp, Daimlerstraße

Blumen Melody, Bahnstraße 1

Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz

Marions-Hair-Salon, Pijnackerplatz

Computer Nöll, Siemensstraße

Druckerei Biermann, Schwanengasse

Dr. Jörg Odewald, Am Schießberg 3

Elektro Windecker, Bahnstraße

Fahrschule Viol, Feldbergstraße

Franziskus-Apotheke, Berliner Str.

Friseurstudio Engert, Gartenstr.

Gabi’s Haarstudio, Eschborner Str. 4 

Karlheinz Günther, Kfz-Reparaturen

Industriestraße 6

Jage-Elektrotechnik, Industriestr. 6

Kanal Greulich Umwelttechnik Ltd.,

Daimlerstrasse 15

La Gatta Modeboutique, Bahnstr.

Lotto-Laden, Pijnackerplatz

Marschner Rollladenbau, Oberursel

Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Montageschreinerei S. Bergmann

Gartenstraße 15

PB Moden Braunroth, Untergasse 

Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße

Quellenhof Heinrich, Kirchgasse

Reisebüro Kopp, Bahnstraße

Sport & Fitnesspark, Waldstraße

Bobbi Althaus, Bahnstraße 3

Tank Max, Industriestraße

Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:

Ile de Ré, Eschborner Straße

Pizzeria Pisa, Bahntraße/Untergasse

Ratsstube, Gartenstraße 21

Zum Brunnen, Bahnstraße

Zum Schwanen, Eschborner Str.

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den „Steinbacher-Geschenk-Gutschein“
STEINBACHER-GESCHENK-GUTSCHEIN

2200,,-- ��

G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )G E W E R B E V E R E I N  S T E I N B A C H  ( T S . )

Postfach 0101 · 6Postfach 0101 · 611444 Steinbach T444 Steinbach Tel.: 0el.: 066117711-- 88983408898340

Gutschein-Nummer / Datum

Unterschrift, Stempel

Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!Einzulösen bei allen Steinbacher Akzeptanzstellen - Keine Barauszahlung!

© Fotostudio© Fotostudio
Thomas HierThomas Hieronymi GmbHonymi GmbH
65779 Kelkheim65779 Kelkheim
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Hier können Sie Ihren Gutschein erwerben: QUELLENHOF HEINRICH, Kirchgasse 9
PB-MODEN & DESSOUS, Untergasse 4 ·BOBBI ALTHAUS, Bahnstrasse 3

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841 Matthäus Sanitär 

GmbH

BOBBI ALTHAUS
Schreibwaren - Büroartikel - Schulbedarf
Biom. Paßbilder - Stempel auf Bestellung

Texterfassung - Hermes-Paket-Shop
Schuh-Reparatur-Service

Bahnstr. 3 · 61449 Steinbach · Tel. 06171-981983
E-Mail: stempel-bobbi@t-online.de

O R I G I N A L
G L U B S C H I  und

R A I N B O W L O O M
(Verkauf solange der Vorrat reicht)

AWO-Einladung - Grillbrunch 12. Juli, im FSV Vereinsheim
Liebe Mitglieder und liebe Freunde der AWO, bitte genießen Sie mit
der AWO wieder ein paar gemütliche und doch anregende Stunden
beim alljährlichen AWO- Grillbrunch. Wir laden Sie herzlich ein: am
Samstag, den 12. Juli 2014, um 11.00 Uhr, im Sportlerheim des
FSV Germania 08, Waldstraße, Steinbach - Sportzentrum. Lassen
Sie sich verwöhnen mit leckeren, frischen Salaten, mit Grillsteaks und
Würstchen, mit Kaffee und selbstgebackenem Kuchen und frischge-
zapftem Bier oder einem Glas vom ‚Stöffche‘. Verbringen Sie mit
Freunden und Bekannten einige Sonnenstunden beim Grillbrunch auf
der Sonnenterasse des Sportlerheimes des FSV- Germania Steinbach.
Auch Ihre Freunde und Nachbarn sind herzlich eingeladen. Leider
müssen wir alle in diesem Jahr auf die beliebten Verzehrbons verzich-
ten. Die zusätzlichen Kosten, die durch fehlende Räumlichkeiten in
Steinbach dieses Jahr anfallen, müssen aufgefangen werden. Wir bit-
ten um Verständnis. Aber dies sollte niemanden davon abhalten, sich
beim AWO- Grillbrunch bei guten Gesprächen und leckeren Speisen
und Getränken verwöhnen zu lassen!! Gäste, die unseren Fahrdienst
in Anspruch nehmen möchten, melden sich bitte bei Karin Ruß, Tel.
79980. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Samstag! Ingrid Peters

AWO Steinbach 

Ausstellung „Filz und Keramik” im Backhaus

Unter dem Titel "FILZ UND KERAMIK" präsentiert der Kultur-
und Partnerschaftsverein Steinbach/Taunus Werke der Künstle-
rin Freia Gratz aus unserer Partnerstadt Steinbach-Hallenberg.
Frau Gratz absolvierte nach dem Abitur ein Studium in Kunst-
erziehung und Deutsch und arbeitete 15 Jahre als Lehrerin.
Danach war sie freiberuflich tätig. Von 1980 bis 1981 belegte sie
einen Gestaltungslehrgang an der bekannten Hochschule Burg
Giebichenstein in Halle an der Saale, daran anschliessende Wei-
terbildung in einer Keramikwerkstatt. Seit 1998 freiberufliche
Lehrtätigkeit für Gestaltung und handwerkliche Techniken, in
der Erwachsenenbildung.
Die Vernissage ist am Freitag, dem 1.8.2014 um 19,30 Uhr
und wird durch Bürgermeister Dr. Stefan Naas eröffnet.
Die Ausstellung ist vom 1.8. bis zum 17.8.2014 zu sehen und ist
geöffnet von Montag bis Freitag von 15 - 18 Uhr sowie Samstag
und Sonntag von 14 - 18 Uhr im Backhaus, Kirchgasse 1. Betreut
wird die Ausstellung durch Ute und B.Dieter Baunach. Sie soll-
ten auf diese Ausstellung neugierig sein. Über ein reges Inter-
esse würden wir uns freuen.            Ute und B.Dieter Baunach

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Blutspenden ist Ehrensache - 14. Juli 2014
DRK-Blutspendedienst lädt zum Leben retten ein
Täglich werden in Deutschland rund 15.000 Blutspenden benö-
tigt. Ein plötzlicher Unfall, eine schwere Krankheit, eine böse
Verletzung - Jeder kann plötzlich in die Situation kommen, drin-
gend Blutpräparate zu benötigen. Diese müssen jedoch vorher
gespendet worden sein. Daher lädt der DRK-Blutspende-
dienst zur Blutspende ein, am Montag, dem 14. Juli 2014,
von 15.30 bis 20.00 Uhr, in Steinbach, Geschwister-Scholl-
Schule / Mensa, im Hessenring.

DRK Steinbach - Blutspende

FSV Steinbach eröffnet Bambini-Gruppe
Nach den Sommerferien ist es endlich soweit: aufgrund der star-
ken Nachfrage wird der FSV Steinbach nun auch für die Jahr-
gänge 2009 + 2010 eine Trainingsgruppe anbieten. Unter der An-
leitung eines langjährigen FSV-Jugendtrainers sollen die 4 und 5-
jährigen Jungen (natürlich auch Mädchen) behutsam und spiele-
risch an die Sportart heran geführt werden. Eine Teilnahme am
Spielbetrieb ist ausdrücklich noch nicht vorgesehen.
Das erste Training wird am 13.09.2014 von 10-11 Uhr im
Steinbacher Waldstadion (und danach bis zum Beginn der
Herbstferien immer samstags um 10 Uhr) stattfinden.
Wir bieten eine vierwöchige Schnupperphase an, in der unver-
bindlich am Training teilgenommen werden kann. Eine vorherige
Anmeldung ist zwar nicht in jedem Fall erforderlich, trotzdem
würden wir uns bei Interesse über eine kurze Mail an:
jugendleiter@fsv-steinbach.de freuen.

FSV Steinbach - Bambinis

FSV -- F2/F3-Jugend gewinnt Steinbacher-Turnier um den Wüstenrot-Cup!
Die F2/F3-Jugend des FSV mit neuen Trainern auf Höhenflug: Sie gewinnt das Steinbacher  Pfingst-Turnier um den Wüstenrot-Cup!

Beim traditionellen Pfingstturnier der F2-Jugend (Jg. 2006) um den
Wüstenrot-Cup gelangen den FSV-Teams mit den neuen Trainern
Edith Fritz und Patti Groß, die in der Trainingsarbeit wie gewohnt von
Kaj Recher unterstützt werden, wunderbare Erfolge. Das von Edith
Fritz betreute Team FSV II gewann das Prestigeduell gegen den FV
Stierstadt und erreichte am Ende einen tollen 6. Platz. Das von Patti
Groß betreute Team FSV I gelang das scheinbar Unmögliche: Sie
gewannen das Turnier und sicherten sich damit den großen Pokal
samt Medaillen, neuer Trikottasche, zwei Wüstenrot-Sparschweinen
und einem Geldpreis!

FSV Steinbach - Jugend

Für die F2 / F3-Jugend des FSV waren folgende 21 (!)
SpielerInnen am Start: Amar Agovic, Emir Agovic, Florim Alimi,
Binyam Ayele, Vivi Beitel, Youssef Chelah, Deniz Dueguen, Emre
Ersoy, Moritz Gabriel, Tim Jäger, Imran Kadir, Lena Kühnel,
Youssef Mellali, Leon Mesek, Adnan Rasuly, Finn Sanner, Marvin
Sanner, Jonas Sommer, Paula Späth, Mohammed Tascan,
Argjend Uliqi. Und zum Schluss noch ein herzlicher Dank an die
Schiedsrichter Kaj Recher und Yannick Menkhoff und alle
Eltern, die sich bei brütender Hitze in die Bewirtung einge-
bracht haben!                                                       Jörn Sommer

Wer aufhört zu werben,
um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten,
um Zeit zu gewinnen.
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11. STEINBACHER STADTFEST

IM BILD VON DIETER NEBHUTH

Dr. Stefan Naas „Es war ein tolles Stadtfest”

Stadt Steinbach 

„Steinbach – meine schöne Stadt“ war als Wir-Gefühl am Stadt-
fest deutlich spürbar
Zum 11. Steinbacher Stadtfest hatte der Gewerbeverein am
Wochenende 21./22. Juni auf die Bahnstraße in Steinbach (Ts.)
eingeladen. Viele Stände Steinbacher Vereine und Initiativen
waren mit ihren Informationen zu finden und die Vereine prä-
sentierten sich auf der großen Mainova Bühne mit ihrem Kön-
nen. Für das leibliche Wohl gab es viele Köstlichkeiten und für
Attraktionen für die kleinen Besucherinnen und Besucher war
ebenfalls gesorgt. Auch die Stadtverwaltung war wie schon in
den vergangen Jahren wieder mit einem Stand zugegen. Neben
Informationen in Form von Flyern und Broschüren über Stein-
bach konnte man sich auch über die ausgehängten Baupläne
informieren. Allerlei Steinbacher Werbeartikel gab es zu kau-
fen, die man auch jederzeit im Steinbacher Bürgerbüro erwer-
ben kann. Von Schlüsselanhängern, Schnullern, Lätzchen, Hand-
tüchern, Schürzen bis hin zu Apfelweinträgern gab es fast alles,
was ein Must-have für jeden Steinbacher ist. Die kleinen Stein-
bacherinnen und Steinbacher konnten am Stand der Stadtver-
waltung Blumentöpfe anmalen und diese als Erinnerung mit
einer Blume mit nach Hause nehmen. 
„Es war ein tolles Stadtfest. Besonders danken möchte ich dem
Organisationsteam des Gewerbevereins, Andreas Bunk, Walter
Schütz, Marcus Reichard, Jürgen Reichard, Wolfgang Lüttich,
Bernd Neumann, Günter Gerster, Matthias Hafer, Jürgen
Schepp, Stefan Bergmann sowie Karl-Heinz Rossbänder, die mit
viel Herzblut dieses Fest seit Jahren zu einem Highlight in Stein-
bach machen“, zieht Stefan Naas sein Resümee.

Sportler-Ehrung Stadt Steinbach 2013 - Geehrt wurden:
SG Frankfurt - Schwimmen der Jugend Mannschaft
Chenoa Thiele 3. Platz Deutscher Mannschaftswettbewerb
TuS Steinbach 1885 e.V. - Gymnastik
Tabea Lunze, Marie Spangenberg, Elena Ginnow, Valerie Pilz,
Lina Kroll, Noemi Müller, Chiara Schäfer, Waleriia Kalatchevski,
Anouk Röder, Daniela David, Carina Etz 
Trainer: Heide Schilling, Monika Windecker, Sabina Karim
C-Jugend der JSG Steinbach/Kronberg/Glashütten Mannschaft
1. Platz Bezirksmeisterschaft Handball
Sadra Berenji, Torben Goslar, Marcel Herfort, Marius Hofmann, Julian
Krall, Mats Langhammer, Sebastian Messer, Julian Oberndörfer,
Richard Pestinger, Anton Pfeiffer, Filip Ruhland, Jonas Woyda.

Sportler-Ehrung Stadt Steinbach - Jugend 2013

Baumwollpflücker mit Äppelwoiglas
Am Samstag, dem 21. Juni 2014, hatte der Gesangverein Froh-
sinn auf der Stadtfestbühne unter Dirigent Wolfgang Gatscher
einen doppelten Auftritt. Zunächst gaben die Kinder unserer
"Funsingers" alles, inklusive Tanzeinlagen, und ernteten tosen-
den Applaus für die lebendige Darbietung. Anschließend traten
die "Großen" auf. Mit Choreografie als schwer schuftende
Baumwollpflücker, die in der Hitze ächzen, stapften wir quer
über die Bühne und zurück und sangen dazu "Cotton needs a
picking", ein traditionelles Sklavenarbeiter-Lied aus den
schwarzen Südstaaten. Als Zugabe gab es "Hab' mein Wage'
vollgelade". Erwachsene wie Kinder des Gesangvereins hatten
viel Freude daran, zum Gelingen des elften Stadtfestes beitra-
gen zu können. Wir hoffen, auch den "freien Bürgern"
Steinbachs haben unsere Lieder geschmeckt!

Text: Bertold Frisch; Foto: Dr. Winfried Becker

Gesangverein Frohsinn Steinbach
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)
Tel. 0 61 71 - 7 68 71

www.party-service-wittek.de 

Marschner
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Oberurseler Str. 83 Telefon 06171-76215 

61440 Oberursel-Weißkirchen Telefax 06171-75443

www.marschner-rolladenbau.de

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

WOLF UND WOYTSCHÄTZKY GMBH
Inh. Heinz-Peter Reiter und Erik Weber

Industriestrasse 6 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. + Fax: 06171-79836 · Mobil: 0163-8244400

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art !

www.rw-autoprofis.de

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

W.+F. MÜLLER GmbH 
Markisen • Jalousien

Rollläden • Rolltore

Elektr. Antriebe

Verkauf
Montage
Reparaturen 

TeI. 06171-79861 · Fax -200516

Mobil 0172 - 676 11 67

Wir kaufen
in Steinbach

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Einsätze der Feuerwehr Steinbach im Juni
02.06.2014 In der Berliner Str. musste die Feuerwehr für den
Rettungsdienst eine Wohnungstür öffnen, damit dieser Zugang zum
Patienten erhält. Der Patient wurde medizinisch versorgt und die Tür
seitens der Feuerwehr wieder gangbar gemacht und verschlossen.
Alarmierung: 20.14 Uhr Einsatzende: 20.58 Uhr.
03.06.2014 Eine Ölspur musste von der Feuerwehr beseitigt werden.
Das Öl wurde mit Bindemittel aufgenommen und die Straße gerei-
nigt. Eingesetzt waren 2 Fahrzeuge und 8 Einsatzkräfte. 
Alarmierung: 10.08 Uhr Einsatzende: 10.37 Uhr
04.06.2014 Bei leichtem Nieselregen brach ein großer morscher Ast
in der Berliner Str. ab und begrub ein Auto unter sich. Unter Einsatz-
leiter Andreas Damsz waren 3 Fahrzeuge eingesetzt. Der Ast wurde
mit einer Kettensäge und 2 Bügelsägen zerkleinert und am Straßen-
rand abgelegt. Anschließend wurde die Einsatzstelle gereinigt. 
Alarmierung: 19.09 Uhr Einsatzende: 19.48 Uhr
09.06.2014 Kurz nach Mitternacht brannte auf dem Parkplatz beim
Bürgerhaus ein Cabriolet. Beim Eintreffen der Feuerwehr stand es
bereits im Vollbrand und war nicht mehr zu retten. Jedoch konnte
durch das schnelle eingreifen der Einsatzkräfte eine Beschädigung
weiterer im Umfeld geparkter Fahrzeuge verhindert werden. Die
Flammen waren rasch gelöscht und die Eisatzstelle wurde der Polizei
übergeben. Es waren 3 Fahrzeuge und 17 Einsatzkräfte vor Ort. 
Alarmierung: 00.24 Uhr Einsatzende 01.20 Uhr
09.06.2014 Die Wehr wurde zu einem Wasserschaden in einem
Wohnhochhaus der Berliner Str. gerufen. Der Wasserschaden bestand
jedoch aus solch geringen Wassermengen, dass die Wehr nicht tätig
wurde und den Mieter an eine Sanitärfirma verwies. 
Alarmierung: 21.41 Uhr Einsatzende: 22.05 Uhr
10.06.2014 Bei einem Verkehrsunfall mit 4 beteiligten Fahrzeugen
auf der Bahnstraße zwischen Steinbach und dem Industriegebiet
wurde die Feuerwehr tätig. Die Mannschaft der 3 Einsatzfahrzeuge
sicherte die Einsatzstelle ab, leistete Erste Hilfe und nahm ausgelau-
fene Betriebsstoffe mit Bindemittel auf. Zudem wurde der
Brandschutz sichergestellt, welcher jedoch nicht eingesetzt werden
musste. Für die Dauer des Einsatzes wurde die Bahnstraße

halbseitig gesperrt. Unter Einsatzleiter Michael Döge waren 14
Einsatzkräfte eingesetzt.
Alarmierung: 18.36 Uhr Einsatzende: 19.50 Uhr
21.06.2014 Auch am Stadtfestwochenende gibt es seit Jahren regel-
mäßig Einsätze für die Feuerwehr. So auch in diesem Jahr. In den frü-
hen Morgenstunden brannte ein großer offener Container mit
Bauschutt und Grünabfällen unterhalb der Schule. Die Feuerwehr war
mit 3 Einsatzfahrzeugen u. 17 Kräften vor Ort. 2 Trupps unter
Atemschutz brachten die Flammen schnell unter Kontrolle.
Anschließend wurde der Container teilweise geflutet, um ein erneu-
tes zünden des Inhaltes zu verhindern. 
Alarmierung: 05.43 Uhr Einsatzende: 06.38 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Feuerwehr präsentiert KLKW auf dem Stadtfest

Auch in diesem Jahr präsentierte sich die Feuerwehr mit einem
Informationsstand auf dem Stadtfest. Interessierte Bürger
konnten sich über die Arbeit der Feuerwehr informieren. Zu-
dem stellte die Wehr ihr neues Fahrzeug, den KLKW (Kleinlast-
kraftwagen) vor. Mit ihm können Rollcontainer für verschiede-
ne Einsatzszenarien, sowie Personal mitgeführt werden. Auch
die Rollcontainer konnten vor Ort bestaunt werden. Außerdem
baute die Jugendfeuerwehr für die Kinder eine Spritzwand auf,
an der sich die jungen Besucher des Stadtfestes bei der Brand-
bekämpfung üben konnten.

Freiwillige Feuerwehr Steinbach - Stadtfest

Kunstwerk „Schiefer Wald“ wurde offiziell eingeweiht
Am Freitag, 13. Juni 2014, wurde das Kunstwerk „Schiefer
Wald“ auf dem geschichtsträchtigen Flurstück ‚Streitplacken‘ an
der Regionalpark Rundroute zwischen Eschborn und Steinbach
offiziell eingeweiht. Es ist das erste Eschborner Regionalpark
Projekt, welches von dem Eschborner Bürgermeister Mathias
Geiger gemeinsam mit dem Geschäftsführer der Regionalpark
RheinMain Ballungsraum GmbH Klaus Wichert und dem Ideen-
geber, dem Steinbacher Bürgermeister Dr. Stefan Naas, eröffnet
wurde. Das Hamburger Künstlerpaar Ulrich Genth und Heike
Mutter haben ein Kunstwerk geschaffen, das in ungewöhn-
licher Weise an die Schlacht bei Steinbach aus dem Jahr 1389
erinnert: Am 14. Mai trafen an dieser Stelle eine vereinigte
Streitmacht von Pfälzer, Hanauer und Kronberger Rittern auf
das Heer der Frankfurter. Die zahlenmäßig weit unterlegenen
Verbündeten konnten sich unter Führung der Kronberger ge-
gen die Angreifer behaupten und gingen als Sieger vom Felde.
Bemerkenswert ist die Zahl der Gefangenen. Über 600 Frank-
furter – fast 40 Prozent des gesamten Heeres – wurden gefan-
gen genommen und mussten in der Folge durch die Stadt
Frankfurt ausgelöst werden. Das Kunstwerk aus lebendigen
Bäumen fällt bereits aus der Ferne ins Auge. Auf dem Flurstück
‚Streitplacken‘ wurden 26 Bäume in starker Schieflage einge-
pflanzt, die dadurch wirken, als ob sie von einem Ereignis
niedergedrückt wurden. Die Baumstämme werden von Stützen
aus weiß lackiertem Stahl in ihren Positionen gehalten. Mit den
Jahreszeiten werden die Bäume wachsen und sich verändern.
Die Baumkronen werden dem Licht entgegen nach oben wach-
sen. Die Künstler verzichten bewusst auf eine illustrative
Darstellung der historischen Fehde, vielmehr übertragen sie den
Konflikt in ein landschaftliches Bild. In ihrer Deformation wer-
den die Bäume zum Sinnbild von verwundeter Geschichte, wei-

Stadt Steinbach - Streitplacken

Von links: Eschborns Bürgermeister Mathias Geiger und Bürger-
meister Dr. Stefan Naas aus Steinbach (Ts.) bei der Eröffnung des
Kunstwerks „Schiefer Wald“ am ‚Streitplacken‘. Foto: N.G. Stadt

sen sich zugleich aber auch als Hilfskonstruktion aus, die einen
Ort markiert, der über Jahrhunderte als Ackerfläche genutzt
wurde und keine sichtbaren Spuren der geschichtlichen Ereig-
nisse mehr aufweist. Steinbachs Rathauschef Stefan Naas freute
sich bei der Eröffnung, dass das Projekt in Kooperation der drei
Städte Eschborn, Kronberg und Steinbach in Zusammenarbeit
mit dem Regionalpark umgesetzt werden konnte. Die Kosten
teilen sich der Regionalpark und die Stadt Eschborn. „Ein schö-
nes Bild der Verbundenheit und des Miteinanders an einem Ort,
wo sich einst Nachbarn kriegerisch gegenüber standen“, resü-
mierte Naas.

Tennis-Bezirksjugendmeisterschaften:
Jonas Sommer gewinnt den Titel bei den U8-ern!

Carina Sommer wird Dritte. Vivi Beitel, Max Mai und
Janni Gountopoulos gewinnen jeweils ein Spiel.

Insgesamt ist das ein sehr erfreuliches Ergebnis für den
Tennisclub Steinbach. Denn alleine die Teilnahme an den BJM
ist eine starke Leistung, da sie der Qualifikation über die
Kreismeisterschaften bedarf!
Bei den diesjährigen Bezirksjugendmeisterschaften, ausgetra-
gen in Wiesbaden, errang Jonas Sommer (6 Siege – 0 Niederla-
gen) für den TC Steinbach den Titel im U8m-Wettbewerb. Nach
4 Siegen in der Vorrunde gewann er sein Halbfinale durch Auf-
gabe des Gegners bei 3:1 und bezwang im Finale anschließend
seinen Trainingspartner Max Schmidt vom TC Oberursel mit 9:3;
Jonas verteidigte damit seinen Titel aus der Hallensaison. Im sel-
ben Wettbewerb, der auf einem unglaublich hohen Niveau
gespielt wurde, zeigte Max Mai (1-3) vom TCS sehr gutes Tennis,
verpasste aber leider das Halbfinale.
Bei den U9er-Mädchen hatte Vivi Beitel (1-1) einen starken Auf-
takt mit 6:2 und 6:3. In der Runde der letzten Acht traf sie auf
die topgesetzte Meret Wilde, gegen sie trotz einiger Spielbälle
bei 40:15 oder 40:0 am Ende mit 2:6 und 2:6 unterlag. Im U9m-
Wettbewerb schließlich setzte sich Janni Gountopoulos (1-1) im
ersten Spiel gegen den Wiesbadener Antonijevic mit 6:4 6:2
durch. Im Viertelfinale verlor Janni nach ausgeglichenem Spiel
und Sätzeteilung 3:6 7:5 gegen den an 2 gesetzten Bad Sodener
Benedikt Rachor mit 6:10 im Champions Tiebreak. Jonas‘
Schwester Carina Sommer (3-1) siegte im Achtel- und Viertel-
finale glatt, bevor sie im Halbfinale der Oberhöchstädterin
Alina Lepper mit 3:6 und 5:7 unterlag; dabei hatte sie im 2. Satz
bei 5:4-Führung und eigenem Aufschlag zwei Satzbälle, die sie
aber leider nicht verwerten konnte. Im Spiel um Platz 3
bezwang sie Mayla Bakshi aus Oestrich-Winkel mit 6:1.

Text und Bild: Jörn Sommer

Tennisclub Steinbach - Jugend

U8 Jungen, v. l.: Raitis Alverofs (SW Rosbach, 4. Platz), Max
Schmidt (TC Oberursel, 2. Platz), Jonas Sommer (TCS, Bezirks-
meister) und Ben Fischer (TEVC Kronberg, 3. Platz).

Kurz-Ungewollte Milliardäre in Steinbach
Und das waren sie durch die Hyperinflation in Deutschland von
1923. Eine Postkarte vom 13.11.1923: Insgesamt sind 24 Brief-
marken zu je 200 Millionen aufgeklebt, so dass der meiste Platz
auf der Karte von den Briefmarken eingenommen wurde. Ein
„Mega-Hit“ für Briefmarkensammler! Der Heimatforscher Otto
Winterholler (Heimat im Bild, Gießen) hat eine solche Karte als
Repro abbilden lassen. „In und nach dem I. Weltkrieg traten in
fast allen kriegsführenden Staaten Inflationen auf, in Deutsch-
land war 1 Billion Papiermark auf den Wert von 1 Goldmark ge-

Steinbacher Geschichten von Hans Pulver

sunken (November 1923)“, so die Erklärung im Brockhaus
(1977). Otto Winterholler ist auch auf die Inflation eingegan-
gen. „Bei den Lohnauszahlungen an die Arbeiter standen die
Angehörigen schon am Werkstor um das Geld in Empfang zu
nehmen, dieses wurde schnell aufgeteilt und man ging in
Windeseile Waren für den täglichen Gebrauch kaufen, denn
wenige Tage später erhielt man für einen Monatslohn nur noch
– zum Beispiel – ein Pfund Salz (Anmerkung: 1 Pfund = 500
Gramm).“ Eine Zeitzeugin (Jahrgang 1912) erzählte, dass ein
Griffel (die Schüler schrieben noch auf der Schiefertafel) 900
Mark kostete. Erst durch die Einführung der Rentenmark am 
1. Dezember 1923 stabilisierte sich die wirtschaftliche Lage zu-
sehends. Das Vorstehende lässt das schreckliche Jahr 1923 noch-
mals aufleuchten. Für Steinbach sind diese Tatsachen festgehal-
ten durch Dr. Fritz Krause in der Chronik „1200 Jahre Stein-
bach“. „Der galoppierende Verfall des Geldwertes, die rapide
Inflation der Mark schuf auch in Steinbach Unruhe. (…) Die
Folge war u. a. Verknappung der Nahrungsmittel. Das wiede-
rum traf die Arbeiterschaft am schwersten. Dagegen stiegen die
landwirtschaftlichen Erzeugnisse im Wert manchmal sogar ins
Uferlose.“ Laut „Taunusbote“ vom 3.10.1923 verkaufte ein
Bauer Kartoffeln zum Preis von 3 1/2 Millionen Mark das Pfund;
er wurde polizeilich abgeführt. (Ein Steinbacher Bauer war das
nicht!) „Der damalige Bürgermeister Karl Molitor hat es in die-
ser Zeit nicht leicht gehabt. Oftmals holte er das Geld mit dem
Rucksack nach Steinbach – und manchmal war das Geld durch
den rasend schnellen Verfall des Geldes schon wieder weniger
wert“ (Dr. Fritz Krause). Für welchen Zweck war das „Rucksack“-
Geld? Vermutlich für Unterstützungsempfänger, Arbeitslose,
etc. Verwaltungsmäßig gehörte 1923 das Dorf (damals etwa
1.050 Einwohner) zum Amtsbezirk Offenbach. Erst am 1. April
1947 wurde Steinbach dem Obertaunuskreis (Bad Homburg)
durch Gesetz „einverleibt“. Eine Fotografie von Dr. F. Krause in
der Chronik hat diesen Untertitel: „Während der Inflation ent-
sann sich mancher Steinbacher seines ehemaligen Neben-
erwerbs als Landwirt und begann wieder, brachliegende Felder
zu bewirtschaften oder nahm wie Friedrich Hill wieder die
Geflügelzucht auf“.       Hans Pulver
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• Elektroinstallationen aller Art
• Antennen- und SAT-Anlagen
• Telefon- und Netzwerkverkabelung 
• Photovoltaik - Anlagen
• Rolladen- und Garagentorantriebe
• Hausgeräteservice - E-Check
• Sicherheits- und Rauchmeldesysteme

Industriestraße 6 Telefon: 06171 /    74353 

61449 Steinbach/Ts.      Telefax: 06171 /  706683

www.jage-elektrotechnik.de

Rechtsanwälte und Notar
Klaus-Uwe Jatho
Rechtsanwalt und Notar
Boris Jatho
Rechtsanwalt
Bahnstraße 9, 61449 Steinbach/Taunus,
Tel.: 06171-75001, Fax: 06171-86047,
E-Mail: info@rae-jatho.de

Wir stehen Ihnen in allen Angelegenheiten als versierter Rechtsberater und verläss-
licher Vertreter zur Seite, insbesondere bei Fragen rund um das allgemeine Zivilrecht,
Arbeitsrecht, Mietrecht, Familienrecht und Erbrecht. Auch unsere große Erfahrung im
Forderungsmangement, z. B. Durchsetzung oder Abwehr von Forderungen setzen wir
für Sie und Ihr Unternehmen gerne gewinnbringend ein.

Der Notar Klaus-Uwe Jatho steht Ihnen darüber hinaus mit seiner über 25jährigen 
Erfahrung zuverlässig und kompetent bei notariellen Geschäften aller Art, insbe-
sondere bei Immobilienkaufverträgen, Schenkungen, Testamenten und Erbverträgen,
aber auch Registeranmeldungen und handels- und gesellschaftsrechtlichen Angele-
genheiten, wie Neugründungen, Satzungsänderungen, Abtretungen von Geschäfts-
anteilen und vielen weiteren Rechtsgeschäften zur Verfügung.

Sie erreichen unsere Kanzlei in der Bahnstraße, wie gewohnt zu Fuß oder mit dem
Auto, trotz Umleitung.

§§
www.rechtsanwalt-jatho-steinbach.de

Lesen leicht gemacht
Neuer Bücherschrank auf dem Pijnacker-Platz

Auf Initiative der FDP-Fraktion hat die Stadt Steinbach (Taunus)
seit kurzem einen offenen Bücherschrank auf dem Pijnacker-
Platz aufgestellt. Interessierte aller Altersklassen können aus
mehr als 150 Exemplaren ihre Lieblingslektüre auswählen. Von
Belletristik über Kinderbücher bis hin zu Sach- und Kochbüchern
hält der Schrank so ziemlich alles bereit, was das Leserherz
begehrt. Bestückt wurde der Schrank durch die Mitarbeiterinnen
der Stadtbücherei Steinbach (Taunus). Das Prinzip ist einfach: Die
Bücher sind kostenfreie
Leihgaben, die nach dem
Lesen wieder zurückgege-
ben oder auch durch eige-
ne Bücher ausgetauscht
werden können. Erste
Stadträtin Claudia Wittek
wurde selbst schon fündig:
„Der Bücherschrank ist
eine tolle Möglichkeit, um
beim Spaziergang inne zu
halten, sich ein Buch zu
nehmen und auf den
Bänken am Pijnacker-Platz
ein wenig zu lesen“, so
Wittek. 
Der Bücherschrank ist eine
originale Telefonzelle aus
Frankreich, die der Stadt
Steinbach (Taunus) von
der Partnerstadt Saint
Avertin gespendet wurde.
Nach einigen Umbauarbei-
ten steht die Telefonzelle
nun als offener Bücher-
schrank auf dem Pijnacker-
Platz für alle Interessierten
bereit.

Stadt Steinbach

11. STEINBACHER STADTFEST

IM BILD VON DIETER NEBHUTH
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WERU
FENSTER + TÜREN -
STUDIO
KURT WALDREITER 
GmbH
Bahnstraße 13, 
61449 Steinbach (Taunus)
Telefon 0 61 71 / 7 80 74
Telefax 0 61 71 / 7 80 75
mail: waldreiter@ t-online.de
NEU! Besuchen Sie uns im Internet
www.waldreiter-weru.de

WICHTIGE TELEFON-NUMMERN

Steinbacher Ärzte informieren:

Liebe Patientinnen und Patienten, bitte schneiden Sie sich die fol-
genden Telefonnummern aus. Am besten legen Sie diese in die
Nähe Ihres Telefons, damit sie im Notfall sofort griffbereit sind.
Dr. Abdelsalam Mousa · Berliner Str 7 · Tel.: 98 16 20

Fax: 98 16 21 · Email: abdelsalam.mousa@t-online.de
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 16 – 18

Di 8 – 12 + 16 – 18, Mi 8 – 12, Do + Fr 8 – 12 + 16 – 18
Dr. Jörg Odewald · Am Schießberg 3 · Tel.: 7 24 77

www.Dr-Odewald.de · Email: rezepte@dr-odewald.de
Terminvereinbarung: 06171-72477 oder 0151 51185722 - Fax: 79590 
Sprechzeiten: Mo 8 – 12 + 15 –18, Di 8 - 12 + 16 --19*, Mi 8 -- 13

Do *7 -- 11 + 15 – 18, Fr 8 – 13 
Di *18 – 19 und Do 7 – 8 nur für Berufstätige

Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 88 58 90
Gemeinschaftspraxis 

Dr. Tim Orth-Tannenberg · Dr. Ursula Orth-Tannenberg
Taunusstrasse 1 · Tel.: 7 21 44

Fax: 98 04 96 · Email: Praxis@Dr-med-Orth.de
Sprechzeiten: Mo 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17
Di 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Mi 7:30 – 12

Do 7:30 – 11:30 + 13:30 – 17, Fr 7:30 – 12 u. nach Vereinbarung
Anrufbeantworter für Rezepte + Überweisungen: 20 85 36

Praxis-Homepage: www.Dr-med-Orth.de
Gemeinschaftpraxis 

Dr. med. K. König, Dr. med. M. Kidess-Michel 
Frauenärzte, Feldbergstraße 1, 61449 Steinbach/Ts.

Telefon: 06171-7747 und 06171-74191 - Fax: 06171-86575
Öffnungszeiten:

Mo.-Fr. 8-12 Uhr Vormittag · Mo-Do 14-18 Uhr Nachmittag
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Hochtaunus-Kliniken, 

61352 Bad Homburg, Zeppelinstr. 20
Fax: 06172/14-1000, Tel.: 06172/14-0 oder bundesweit 116 117

Dienstbereit für Notfälle außerhalb der Praxiszeiten
Rettungsdienst, Notarzt (bei Lebensgefahr): 112

Sommerurlaub 2014 der Steinbacher Hausarztpraxen
Sehr geehrte Steinbacher Bürgerinnen und Bürger.
Hiermit möchten wir Sie über die Sommerurlaubszeiten 2014
der Steinbacher Hausarztpraxen informieren.
Praxis Dres. T. und U. Orth- Tannenberg, Taunusstr.1
Von Montag den 04. August bis Freitag den 15. August 2014
Praxis Dr. J. Odewald, Am Schießberg 3
Von Montag den 23.Juni bis Freitag den 27. Juni 2014 und von
Montag den 08. September bis Freitag den 19. September 2014
Praxis Dr. A. Mousa Berliner Str. 7
Von Montag den 18. August bis Freitag den 05. September 2014
Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Sommerzeit.
Dres. A. Mousa · J. Odewald · T. und U. Orth-Tannenberg

TuS-Wandern -- Wanderreise Lykien 2014 (Türkei)

Lykien 2014 (Von Saribelen nach Gökceören)            4.Tag Lykien 2014 (Bootsfahrt Ücagiz und Insel Kekova) 5.Tag Lykien 2014  (Von Cavdir nach Akbel)                         6.Tag

Lykien 2014 (Von Saribelen nach Gökceören)            4.Tag
Diese Etappe ist ein weiteres Highlight des lykischen Weges: wild, schön und einsam! Ein alter
Migrationspfad führt vorbei an bizarren Felsformationen in eine kaum besiedelte raue Mit-
telgebirgslandschaft. Man trifft auf die geheimnisvollen Ruinen einer versunkenen Stadt und
läuft durch eine besonders am 6. Mai bunt blühende Flora.
Lykien 2014 (Bootsfahrt Ücagiz und Insel Kekova) 5.Tag
Ein Tag zum Entspannen. Grund dafür ist die versunkene antike Stadt Simena (heute: Kaleköy)
die auf den Ruinen der antiken Stadt aufgebaut wurde. In der Antike gehörte Simena zusammen
mit Aperlai, Apollonia und Isinda zum Lykischen Bund, hatte aber nie größere Bedeutung
erlangt. Nur wenige Ruinen aus der Antike sind erhalten. Reste der Titus-Thermen liegen heute
im Wasser. Ein einzelner Sarkophag ragt frei aus dem Wasser und ist ein beliebtes Fotomotiv.
Lykien 2014 (Von Cavdir nach Akbel)                         6.Tag
Hinter Cavdir spannende Wanderung im hügeligen Hinterland entlang an einem römischen Aquädukt.
Der Weg ist an der Wasserleitung etwas überwachsen. Landschaftlich sehr schön aber auch eine sport-
liche Herausforderung. Daher gab es die Möglichkeit, schon in Üzümlü in den Bus zu steigen.

TuS Steinbach mit gelungener
Präsentation am 11. Stadtfest
Unser Verein war auf dem Stadtfest mit einer gelungenen
Präsentation des umfangreichen Sportangebots vertreten.
Die neue Vereinsbroschüre und die Handzettel zu einzel-
nen Sportgruppen fanden ein interessiertes Publikum vor,
und die Ansprechpartner auf dem Stand der TuS habe etli-
che Interessenten zu unserem Angebot beraten können.
Vielen Dank an alle, die an unserem Stand mitgeholfen
haben. Die Vorführungen von Wandern, Le Parcour,
Zumba, Drums alive und Showtanz haben den Stand in
diesem Jahr belebt, und das Interesse der Besucher ange-
regt. Dafür besonderen Dank an die Aktiven, die ihren
Sport demonstriert haben. Ganz speziell ein Dankeschön
an Hans Hanusch, Birgit Schmitz und Jochem Entzeroth,
die die Organisation gemanagt haben.

Stefan Rainer John, 1. Vorsitzender

TuS Steinbach - Vorstand

Bezirksendranglisten-Turnier 
der C-Schüler in Königstein
Das Bezirksendranglistenturnier der TT-C-Schüler
fand in Königstein statt. 
Hierfür hatte sich mit Nils Rau auch einer der vielver-
sprechenden Nachwuchskräfte der TuS Steinbach
qualifiziert. Die 15 Teilnehmer ermittelten in drei 5er
Gruppen 9 verbleibende Spieler, die dann unterein-
ander ihre Rangliste, ihren Meister ausspielten. In
seiner Gruppe qualifizierte sich Nils mit 3:1 Siegen
und erspielte in den folgenden sechs Partien mit 4:2
Siegen nochmals eine positive Bilanz. In dem sehr
ausgeglichen besetzten Feld belegte Nils, der von
Trainer Andreas Kienast persönlich gecoacht wurde,
am Ende den 5. Platz, wobei er punktgleich mit dem
Dritten nur aufgrund des etwas schlechteren Satz-
verhältnisses den Medaillenrang knapp verpaßte.
Damit war Nils aber auch bester Spieler des
Hochtaunuskreises und hat die TuS Farben im Bezirk
bestens vertreten. Glückwunsch für diese Leistung
am Ende der Saison.                        Winfried Gerstner

TuS Steinbach - TT-Jugend

TuS Steinbach beim Hessischen Festival der Gymnastik
TuS Steinbachs Gymnastinnen vertreten Turngau alleine beim diesjährigen Hessischen
Festival der Gymnastik
Etwa 150 Teilnehmerinnen und zwei Teilnehmer gingen in Bensheim im Rahmen des derzeitigen
Hessentages an den Start und waren mit dieser ganztägigen Veranstaltung mit vielen, schönen
Tänzen und Gruppengymnastiken ein Highlight der Hessentagsveranstaltungen. Die TuS Steinbach
war als einziger Turngau-Verein am Start. In der P-Gruppe 30+, mixed, weiblich oder männlich der
Leistungsklasse P5 holte die TuS-Formation mit einem „Männergerät“, dem springenden 2kg schwe-
ren Medizinball im Alleingang den Landessieg mit 9,83 Punkten.Letztes Jahr noch mit männlicher
Unterstützung, startete dieses
Mal mit Monika Windecker,
Sabine Kilian, Andrea David und
Heide Schilling ein reines Da-
menteam. Die beiden TuS-Nach-
wuchstalente Elena Ginnow und
Tabea Lunze gaben ihr Debut im
Gymnastik-Mixwettkampf 12
Jahre und jünger. Sie wurden
Dritte mit 30,5 Zählern. Für Ta-
bea, die aufgrund einer schwe-
ren Verletzung über ein Jahr
pausieren musste, war es der
erfolgreiche Wiedereinstieg.
Mit dem Ball der Pflichtstufe P6
war sie sogar Zweitbeste dieses
Wettkampfes.  
Frau Angela Schreck war für die
TuS als Kampfrichterin im
Einsatz. Die besten Gruppen
dieser Wettkämpfe durften am
Abend in Bensheim bei einer
Sportgala das Publikum begei-
stern.                   Heide Schilling

TuS Steinbach - Gymnastik
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Liebfrauenstr. 4 a, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

61449 Steinbach / Taunus
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach
Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Telefon: 7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Böck Telefon:  069 / 47 88 45 28
Gemeindebüro: Frau B. Korn Tel.: 7 48 76, Fax: 7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr, Donnerst. 8 -12 Uhr
Freitag   10 -12 Uhr,
Kindertagesstätte „Regenbogen“
Leiter Daniel Kiesel: Telefon: 7 14 31

Sonntag 06.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 
der Ev. St. Georgskirche
(Pfarrer i. R. Wolfgang Credner)
Kollekte: Für die Suchtkranken-
hilfe (Diakonie Hessen)

Sonntag 13.07. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
Der Kirchenchor singt alte Kirchen
lieder im neuen Gewand (Pfarrerin
Margit Bonnet). Kollekte Für den 
Deutschen Evangelischen Kirchentag

Sonntag 20.07. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der St.
Georgskirche (Pfar. Werner Böck) 
Kollekte: Für die Stiftung Scheuern

Veranstaltungen im Ev. Gemeindehaus, Untergasse 29

Montag 07.07. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
17.00 Uhr Redaktion St. Georgsnachrichten

Dienstag 08.07. 18.00 Uhr Probe Ghostpastors
20.00 Uhr Probe Kirchenchor
20.00 Uhr Eine Welt Gruppe

Mittwoch 09.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (0-3)
16.00 Uhr Spielkreis
19.00 Uhr Besuchsdienst Neuzugezogene

Donnerstag 10.07. 15.00 Uhr Seniorenkreis – Sommerfest -
Freitag 11.07. 18.30 Uhr Folklore

19.00 Uhr Vortreffen Kinderfreizeit
Montag 14.07. 17.00 Uhr Musik und Darstellung
Dienstag 15.07. 18.00 Uhr Probe Ghostpastor

20.00 Uhr Probe Kirchenchor
Mittwoch 16.07. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (0-3)

16.00 Uhr Spielkreis
Donnerstag 17.07. 19.00 Uhr Vortreffen Segelfreizeit
Sonntag 20.07. 17.00 Uhr Orgelkonzert mit Rainer Groß in 

der St. Georgskirche
Evang. Sankt Georgsgemeinde Steinbach (Taunus) im Internet:

www.st-georgsgemeinde.de

Ökumenische Diakoniestation Kronberg-Steinbach 
Telefon: 06173-92630 - Fax: 06173-926316 
Wilhelm-Bonn-Straße 5, 61476 Kronberg 
Mobile Soziale Dienste Caritasverband Hochtaunus 
Telefon: 06171-6968412 - Fax: 06171-6968421 
Hohemarkstraße 24 b, 61440 Oberursel

Ökumenische Pflegedienste 

Kath. Pfarrei St. Ursula Oberursel / Steinbach
Katholische St. Bonifatius Gemeinde,
Untergasse 27 · 61449 Steinbach (Taunus)
Öffnungszeiten des Gemeindebüros St. Bonifatius:

Dienstag: 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr

Pfarramt: Tel.   7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30

eMail: reusch@kath-oberursel.de
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
www.kath.oberursel.de

Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung.

GOTTESDIENSTE
Samstag, 05.07. 17.00 Uhr Firmung (in Liebfrauen, Oberursel)
Sonntag, 06.07. 09.30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
Mittwoch, 09.07. 08:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)
Samstag, 12.07. 17.00 Uhr Firmung (in St. Sebastian, Stierstadt)
Sonntag, 13.07. 09:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Gemeindehaus)
Mittwoch, 16.07. 08:30 Uhr Eucharistiefeier (ev. Kirche)
Sonntag, 20.07. 09:30 Uhr Eucharistiefeier Familiengottes-

dienst (ev. Gemeindehaus)
VERANSTALTUNGEN:
Sonntag 06.07. 09.30 Uhr In d. Johanneskirche in Weißkirchen:
"Hochtaunusstreicher goes Kleszmer".Die Hochtaunusstreicher
spielen unter d. Leitung v. Claudia Louise Weigand, Werke von
Dvorak, Coulais, Bock - das Klezmerensemble "Clotchets" steht unter
der Leitung von Bodo Scheer.
Montag, 14.07. 19:45 Uhr Forum St. Ursula zu Gast im
Alfred-Delp-Haus (ADH). Was wünscht Ihr von einander? So
manche Brücke gibt es schon zwischen dem Wohnverbund für
Menschen mit geistiger Beeinträchtigung und einzelnen Ge-
meinden. Wie kann man weitere Verbindungen knüpfen und
wie kann das ADH als kirchlicher Ort noch sichtbarer werden.
Einstimmung um 19.45 Uhr mit einem Gebet, 20 Uhr Beginn der
Diskussion (Das Haus liegt etwas versteckt in der Alfred-Delp-
Straße 2, eine Seitenstraße der Straße „An den drei Hasen“,
Parkmöglichkeit auf dem Parkplatz der Firma Straub. Anfahrts-
beschreibung auf der Homepage.)
Dienstag, 15.07. 19.30 Uhr Arbeitskreis Caritas (ev. Gemeindehaus)
Mittwoch, 16.07. 18.30 Uhr Arbeitskreis „Flüchtlinge in Stein-

bach“ (ev. Gemeindehaus)
Donnerstag, 17.07. 19.00 Uhr Treffen Club ´98 (ev. Gemeindehaus)
Freitag, 18.07. 18.00 Uhr Treffen des Ortsausschuss St. Boni-

fatius mit gemeinsamen Grillen 
(ev. Gemeindehaus)

Sonntag, 20.07. 09:30 Uhr Liebfrauen, Pfarrheim: Taufseminar
für Familien, die ein Kind zur Taufe
angemeldet haben. Ein kreativer 
Nachmittag für Eltern und Paten
zur Vorbereitung und Einstimmung
auf das Fest der Taufe

Hinweise:
Kath. Pfarrei St. Ursula, Gemeindebüro St. Bonifatius Untergasse 29,
61449 Steinbach/Ts., Tel. 06171-71655, Fax 06171-981230, eMail:
st.bonifatius-steinbach@kath-oberursel.de
Öffnungszeiten: Di. 16-18 Uhr, Mi. 09-11 Uhr
Sprechzeiten mit Pastoralreferent Christof Reusch nach Vereinbarung
• Die Ausschreibung mit dem Anmeldeformular für das Väter-
Kinderwochenende (31.10. – 02.11.2014) sind in den Gemeinde-
büros und Kirchen der Pfarrei St. Ursula erhältlich. Weitere
Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage
(www.kath-oberursel.de).
• Firmung in St. Ursula: Am Samstag, 05.07. (in Liebfrauen,
Oberursel) und am Samstag, 12.07. (in St. Sebastian, Stierstadt)

um jeweils 17.00 Uhr empfangen über 80 Jugendliche aus
Oberursel und Steinbach das Sakrament der Firmung. Alle sind
eingeladen, die jungen Menschen beim Gottesdienst und im
Gebet zu begleiten.
• Herzlich lädt der Kinder-Familien-Ausschuss alle Familien zum
Familienpicknick ein. Wir starten am 12.07.14, um 15:00 Uhr am
Parkplatz von St. Petrus Canisius in Oberstedten mit einer klei-
nen Rallye. Anschließend feiern wir einen Gottesdienst im
Freien und dann ist Zeit zum gemeinsamen Grillen, Picknicken,
Spielen am Bach, Spielplatz oder auf dem Fußballplatz. Nähere
Informationen liegen ab Ende Juni in den Gemeinden und
Kirchen aus. Wir freuen uns auf Sie!
• Seit 01.02.2014 neue Öffnungszeiten des Gemeindebüros: Die.
16.00-18.00 Uhr, Mi. 09.00-11.00 Uhr.
• Das Pfarrbüro befindet sich während der Bauphase in der
Untergasse 29 (ehemaliges Büro der ökum. Diakoniestation) und ist
unter der neuen Adresse und der alten Telefonnummer zu finden.

Toller 3.Platz in

Babenhausen

Trotz Regen am Vatertag gab
es bei den Handball „Jeder-
männern“ der TuS Steinbach
nur strahlende Gesichter.
Leider ging das erste Spiel
gegen 1FC Licher X2 06, dem
späteren Turniersieger, mit
13:9 verloren. Das Halbzeit-
ergebnis von 6:6 zeigt schon
wie hart umkämpft das Spiel
war. Die folgenden 2 Gruppen-
spiele konnten jedoch gewon-
nen werden und so war der
Einzug ins kleine Finale um
Platz 3 gesichert. Wie schon
Tradition standen zu Beginn
des Entscheidungsspiels nur
Frauen auf dem Spielfeld.
Obwohl die „Mean Machine“
mit einer bedeutend jüngeren
Mannschaft und nur einer Frau
aufs Spielfeld liefen, hieß es
am Ende 11:7 für Steinbach. An
dieser Stelle ein herzliches
DANKE SCHÖN für die
Unterstützung von „ Marga
und Romy“ aus der ersten
Frauenmannschaft. So eine
Spielunterstützung ist traum-
haft. Leider konnte Lars Panek
aus der ersten Männer-
mannschaft verletzungsbe-
dingt „nur“ als Fan mit nach
Babenhausen zum Jedermann-
turnier fahren, aber das war
für ihn Ehrensache! Denn so
ein gut organisiertes Turnier
mit diesem Charme und Flair ist
schon etwas Besonderes. Ein
dickes Lob nach Babenhausen
und bis nächstes Jahr.              

Claudia Eisenmann

TuS Steinbach - 
Handball-
Jedermänner-Frauen

4. Platz beim 

zweiten Handball-

Hollandturnier

Nur 10 hartgesottene Spieler
unserer MSG starteten am 13.6.
zum 440 km entfernten inter-
nationalen Handballturnier
nach Gasseltenijven (NL). Ne-
ben 2 A-Jugendlichen waren 4
Spieler der 2. und 3 Spieler der
3. sowie ein "Gastspieler" an
Bord. Gut eingestimmt wurde
am ersten Abend gemeinsam
mit den hollländischen Turnierteilnehmern das 5:1 der Nieder-
lande gegen Spanen im Festzelt auf Grioßleinwand gefeiert. Die
von unserem Torwart Stephan Otten super organisierte Turnier-
teilnahme bot die Besonderheit, dass ein toll ausgestatteter
Bungalow zur Verfügung stand, der die Möglichkeit bot, nicht
nur gekühlte Getränke zur Verfügung zu haben, sondern auch,
die WM-Spiele und die bittere Niederlage unserer Handball-
nationalmannschaft live zu verfolgen. Nach einem zweistündi-
gen Training am Samstag wurde dann ausgiebig gegrillt und bei
Livemusik im Festzelt gefeiert. Der Sonntag stand dann ganz im
Zeichen des Handballspielens. Hier gelang unserem Team - in
Retrotrikots des MTV Kronberg- in einer starken Gruppe ein
Achtungserfolg, mit etwas konzentrierterem Agieren wäre aller-
dings durchaus mehr als ein 4. Platz möglich gewesen. Insgesamt
aber eine tolle Turnierteinahme. Hoffentlich gelingt es uns, im
nächste Jahr mit mehr Mannschaften unserer MSG bzw. FSG an
einem Turnier teilzunehmen. Ein besonderer Dank an die Glas-
hüttener Gemeinde, die uns den Gemeindebus zur Verfügung
gestellt hat. Dabei waren: Stephan Otten, Alex Herzing, Lucas
Treu, Matteo Hofmann, Frank Messer, Nico Grabs, Moritz Noll,
Philipp, Dominik Stähler, Oliver Rodenhäuser. Oliver Rodenhäuser

TuS Steinbach - 
Handball in Holland

Erinnerungen an meine
leider zu früh verstorbene Frau,

Margot Schneider
Heute bin ich sehr traurig, es jährt
sich zum zweitenmal der Tag, an
dem du mich verlassen musstest.
Aber auch an diesem Tag denke ich
an die vielen schönen Zeiten unseres
gemeinsamen Lebens. So erinnere
ich mich fast jeden Tag einmal
daran, wie wir, meine liebe Margot,
zusammengefunden haben.
Eigentlich waren wir uns schon in
der Tanzschule im Jahre 1950 näher-
gekommen. Aber erst ein ganzes Jahr

später habe ich meine Schüchternheit überwunden, dich bei einem Waldspaziergang um die
Taille genommen und dir verstohlen einen Kuss auf die Wange gehaucht.Zu meiner großen
Freude hast du diesen Annäherungsversuch mit einem süßen Lächeln quittiert. Ich habe dir
daraufhin gesagt, dass ich dich sehr gern habe und total in dich verschossen bin. Um es
kurz zu machen, diese eigentlich harmlose Liebelei war die Geburtsstunde einer großen
Liebe, die schließlich in ein überaus glückliches und harmonisches Eheleben mündete.
Oft denke ich auch an den 1. Januar 1955. Das war der Tag, an dem unsere vor dem
Standesbeamten rechtsgültig geschlossene Ehe in unserer voll besetzten St. Georgskirche
gesegnet wurde.
Meine liebe Margot, schon in den ersten Monaten unseres Zusammenlebens habe ich deine
Tüchtigkeit  und Geschicklichkeit bewundert. Du hast mit Bravour ab dem ersten Ehetag
unseren Haushalt geführt, du hast alle angefallenen handwerklichen und kaufmänni-
schen Arbeiten erledigt und mir damit den Rücken freigehalten für mein berufliches Fort-
kommen.
Ebenso geschätzt habe ich deine ganze Wesensart, wobei ich nur beispielhaft deine
Freundlichkeit, Aufrichtigkeit, Hilfsbereitschaft und deine ausgeprägte Wahrheitsliebe, die
noch nicht einmal eine Notlüge zuließ, erwähne.
Ich scheue mich auch nicht zu sagen, dass mich dein äußeres Erscheinungsbild sehr faszi-
niert hat. Auf den obigen Bildern bist du 16 und 68 Jahre alt; sie zeigen, dass du im fort-
geschrittenen Alter noch genauso charmant und attraktiv warst, wie in deinen jungen
Jahren. Ein gutes und gepflegtes Aussehen ist nun einmal der Liebe zuträglich und erfüllt
den Partner mit Zufriedenheit und Stolz.
Unsere Liebe zueinander war allezeit - mit einem Wort gesagt - traumhaft. Immerfort
haben wir Brücken des Vertrauens gebaut und niemals - auch nicht etwa in Gedanken -
unser Treuegelöbnis gebrochen. Manchmal verliefen unsere Liebeserklärungen sehr roman-
tisch, insbesondere dann, wenn ich dabei unsere CD mit Lehars Operette "Das Land des
Lächelns" auflegte mit den schönen Melodien "Dein ist mein ganzes Herz . . ." und "Wer hat
die Liebe uns ins Herz gesenkt . . ."
Bei meinem Rückblick in die Vergangenheit erinnere ich mich an vieles, was wir uns
durch unseren Fleiß und unsere Schaffenskraft gönnen konnten und was unser Leben
sehr bereichert hat. Dabei denke ich u.a. an unsere vielen Urlaubsreisen mit unseren
Kindern und später mit unseren Enkelkindern, denen Mama und Papa bzw. Omi und
Opi jeden Wunsch erfüllt haben. Auch war es für dich, meine liebe Margot, Balsam für
deine Seele, als unsere Tochter völlig überraschend in dem Gottesdienst anlässlich unse-
rer Goldenen Hochzeit in ihrer Fürbitte sagte, ihre Eltern seien immer für sie dagewesen,
sie habe durch ihre Eltern nie Entbehrungen kennengelernt, solche Eltern würde sie allen
Kindern dieser Welt wünschen.
Mein Schatz, du warst eine wunderbare Frau, du warst der Glücksfall meines Lebens.
Meine Sehnsucht nach dir ist groß, ich vermisse dich sehr. Was mir fehlt ist deine Nähe,
deine Warmherzigkeit, dein Lächeln und sind deine strahlend blauen Augen, deine
freundlichen Worte und deine Liebkosungen. Um mit Heinrich Heine zu sprechen: "Du
warst wie eine Blume, so schön, so hold, so rein". So werde ich dich in steter Erinnerung
behalten.

In Liebe und Dankbarkeit Dein Heinz
Steinbach (Taunus), den 6. Juli 2014

Herzlichen Dank
- für ein stilles Gebet
- für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben
- für einen Händedruck wenn Worte fehlen
- für Blumen, Kranz oder Geldspenden
- für das Geleit in der Stunde des Abschieds
- für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Marianne

Zeßin
geb. Weber

*23. September 1937
† 20. Juni 2014

Es ist Zeit, dass wir gehen,
ich, um zu sterben
und ihr, um weiter zu leben.

SOKRATES

In stiller Trauer:

Dietrich Zeßin
Claudia Zeßin-Schulz und Jürgen Schulz
mit Tim und Timo
Dirk Zeßin und Leila Concetti
mit Leon
Ewald Weber
sowie alle Verwandten und Freunde.

Kellenhusen, (hier die Adresse) 
Der Termin der Urnenbeisetzung wird noch
bekannt gegeben.

23746 Kellenhusen, Rosenstraße 11.
Der Termin der Urnenbeisetzung wird noch
bekannt gegeben.
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erscheint am :     19. Juli 2014     

Redaktionsschluß: 10. Juli 2014

KLEINANZEIGEN

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC nicht
so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. PKW An + Verkauf. Wir suchen PKW’s jeglicher Art mit oder ohne
Schäden. Bitte alles anbieten.  Tel. 0179-3214900 + Tel./Fax 06171-979710

Steinbach. Putzhilhe gesucht für Hotel in Steinbach/Ts. Vom 21.7.-22.8. 14
als Urlaubsvertretung. Arbeitszeit von 8.00 Uhr.         Tel. 06171 - 7 50 91

VERSCH IEDENES  -  GEWERBL ICH

VERSCH IEDENES

„Ob zur Beratung oder Vermittlung -

wir stehen Ihnen gerne rund um das 

Thema Immobilie zur Verfügung“

| www.bex-immobilien.deTel: 06171 / 20 15 99 5
| 61449 SteinbachBahnstraße 6a

Ihre 1. Adresse für Immobilien

Nicholas Orth EDV-Beratung

Fachinformatiker in Steinbach

Tel: 06171-95116101 – Mobil: 0151-20780460

Wieder Breitensporttag beim LC-Steinbach!
Auch in diesem Jahr bietet der LC Steinbach wieder einen Brei-
tensporttag im Steinbacher Waldstadion an. Termin hierfür ist
Samstag 05. Juli 2014 ab 14 Uhr! Da können alle Sportler und
Sportlerinnen, Eltern und Kinder versuchen das Sportabzeichen
zu schaffen oder aber einfach nur Laufen, Springen oder Wurf
üben. Einfach kommen und sich vor der Tribüne am LC-Stand
melden. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Im LC-Clubheim
gibt es Getränke, Kuchen und Wurst. Und am Abend Punkt
20:00 Uhr findet nun schon zum 12. mal der schon legendäre
„Rock & Oldie-Abend“ mit DJ-Bruno statt. Hier kommen die
Musikfans voll auf ihre Kosten. Weitere Infos unter 
www.breitensport@lc-steinbach.de oder Tel. 06171-887372

LC Steinbach 

Sommerferienprogramm der VHS liegt aus
Hochtaunus Sommerfrische Angebote für Jung und Alt in der
Ferienzeit kann man ab sofort in den ausliegenden Spezial-
heften der Volkshochschule Hochtaunus finden.
Anmeldeschluss für die Kurse der „Sommervhs" ist der 28. Juli.
Kinder und Jugendliche erwartet ein buntes Ferienprogramm
mit einem Schokokurs, Erfinderwerkstätten, Comiczeichnen
u.v.m.. Die Erlebnisse der Sommerferien können Jugendliche in
dem Kurs "Clip your Life" sogar mit dem eigenen Smartphone
als Video festhalten. Von der kreativen Idee über ein
Storyboard, den Dreh und anschließenden Filmschnitt entste-
hen hier Kurzfilme, die es in sich haben und sich zudem auch
noch sehen lassen können. Auf einer Bachexpedition werden
große und kleine Geheimniss des Urselbachs und seiner
Bewohner gelüftet. Wer sich lieber als Architekt versucht, kann
bei "Wir bauen eine Stadt" mit machen, sein Traumhaus im
Modell verwirklichen und zusammen mit den anderen einen
richtigen Stadtplan entwickeln. Pfiffige Ideen für die Ketten-
reaktion der "Was-Passiert-Dann-Maschine" sind in Rolf Degel
Erfinderwerkstatt gefragt. Ein Angebot, das auch für hochbe-
gabte Kinder bestens geeignet ist. Mechanische und physikali-
sche Gesetzmäßigkeiten werden hier anschaulich begreifbar.
Zum richtigen Auspowern gibt es Mountainbiketrails quer
durch den Taunus. Auch Auffrischungskurse in Chemie, Mathe,
Französisch und Englisch sind wieder im Programm. Aber auch
für Erwachsene hat der vhs Sommer einiges zu bieten: heiße
Fitness, Entspannungskurse und allerlei Köstlichkeiten aus der
leichten Sommerküche. Wer kann dazu schon "nein" sagen?
Wie gewohnt liegt die Broschüre mit dem vhs Ferienprogramm
in Einrichtungen der Städte und Gemeinden sowie an vielen
Stellen im Einzelhandel oder in Banken aus. 
Anmeldungen sind bis zum 28. Juli bei der vhs Hochtaunus,
Füllerstraße 1 in Oberursel (Telefon 06171 5848-0) sowie online
unter www.vhs-hochtaunus.de möglich. 

VHS Steinbach

Brunnenfestlauf: LC Steinbach 3 x auf dem Treppchen!

Beim Brunnenfestlauf in Oberursel waren auch 5 Sportler/innen
vom LC Steinbach am Start. Und 3 von ihnen landeten ganz weit
vorne. Im Hauptlauf über 10km kam Inoa Hildebrandt bei der
Jugend B in 48:54 Minuten auf den 3. Platz. Vater Heiko lief hier
56:58 Minuten und wurde 20. in der M45. Über 5km lief Sandra
Hildebrandt in 26:38 Minuten auf Rang 8 bei den Frauen. Einen
tollen 2. Platz erlief sich Anke Kracke in 22:35 Minuten. Ganz stark
auch die 11-jährige Sarah Kaiser. Sie gewann bei den Schülerinnen
auf der 5km-Strecke. Am Ende hieß es: Platz 1 in 23:48 Minuten!

LC Steinbach 

Wir kaufen in Steinbach!

All’ die anderen - anderswo!


